
Portugal wählt Präsidenten: Linker gewinnt trotz Erstarken der
extremen Rechten

© nachrichten.fr / Editions PHOTRA / Autor | 1

In einem politischen Kräftemessen, das die Zunahme der extremen Rechten in Europa
widerspiegelt, konnte sich der linke Kandidat António José Seguro in Portugal durchsetzen.
Trotz eines klaren Sieges im ersten Wahlgang zeigten die beachtlichen Stimmengewinne des
nationalistischen Herausforderers, dass auch Portugal nicht vor der aktuellen rechtsextremen
Welle in Europa gefeit ist. Diese Entwicklung wirft Fragen über den Zustand der politischen
Kultur in Portugal auf und spiegelt den kontinuierlichen Kampf gegen nationalistische
Tendenzen innerhalb Europas dar.

Seguro, der von einer breiten Koalition der linken Parteien unterstützt wurde, gelang es,
seine Agenda für soziale Gerechtigkeit und wirtschaftliche Stabilität erfolgreich zu
kommunizieren. Die Wahlbeteiligung war höher als bei den vorherigen Wahlen, was das
gestiegene politische Bewusstsein und die Mobilisierung der Bevölkerung unterstreicht. Die
Präsidentschaftswahlen sind ein Barometer für die Stimmung im Land und können Einfluss
auf die bevorstehenden Parlamentswahlen haben.

Japans Sanae Takaichi erringt überwältigenden
Wahlsieg
Premeirministerin Sanae Takaichi hat in Japan nach einer vorgezogenen Wahl einen
bemerkenswerten Sieg errungen, der ihr ein starkes Mandat für ihre wirtschaftlichen Pläne
und ihre harte Haltung in der Einwanderungspolitik sowie gegenüber China beschert.
Takaichi, die erste Frau in diesem Amt, hat durch ihre Politik und Rhetorik national wie
international viel Aufmerksamkeit erregt.

Ihr Wahlsieg deutet auf breite Unterstützung in der Bevölkerung für eine wirtschaftliche
Erholungsstrategie hin, die auf Deregulierung, technologische Innovation und strukturelle
Reformen setzt. Zugleich hat Takaichi in ihrem Wahlkampf keinen Hehl aus ihrer kritischen
Haltung gegenüber China gemacht, was zu Spannungen in den sino-japanischen Beziehungen
führen könnte. Dieser Wahlerfolg könnte Japan in eine Ära neuer politischer und
wirtschaftlicher Reformen steuern, abhängig davon, wie Takaichi ihre Agenda umzusetzen
vermag.
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Weitere Nachrichten
– Iranische Nobelpreisträgerin Narges Mohammadi erneut zu einer Gefängnisstrafe
von 7 Jahren verurteilt. Sie beendet ihren Hungerstreik.
– Thailands konservative Partei überrascht mit Wahlsieg, setzt auf Nationalismus
und Monarchie-Respekt.
– Starmer’s Stabschefin tritt wegen Verwicklung in Epstein-Skandal zurück.
– Hilft Trumps Politik, die kubanische kommunistische Regierung nach 67 Jahren zu
stürzen?
– Politische Spannungen begleiten US-Team bei den Olympischen Winterspielen in
Italien.
– Ausrüstungsmangel und schwere Schneefälle erschwerten die Wahl in Japan.
– Venezuela entlässt wichtige Oppositionelle aus dem Gefängnis, um
Unterstützung der USA zu gewinnen.

Von P. Tiko


